


BERICHT  über den MADAGASKARTAG 2004 


am 14 & 15 Mai in MÜNCHEN





	Nach dem Erfolg des Madagaskartages 2003 haben viele verschiedene Vereine für Madagaskar und Madagassen aus Deutschland mit uns  die Veranstaltung „Madagaskartag 2004“  organisieren wollen. Die Ziele der Veranstaltung sind die  Knüpfung der Wirtschaftskontakte und den Kulturaustausch zwischen Bayern und Madagaskar. Der Erlös ist für die Rettungsdienste und die Feuerwehr in Madagaskar bestimmt.





Als Schirmherren der Veranstaltung waren ursprünglich Herr Dr. Joachim Ensslin, Berater von Herrn Staatspräsident Ravalomanana und Herr Henri Roger Ranaivoson, Chief of Staff in der Presidenz Ambohitsirohitra vorgesehen. Jedoch auf den besonderen Wunsch von Herrn Denis Andriamandroso, Botschafter Madagaskars hin, wurde die Veranstaltung aus protokollarischen Gründen unter der Schirmherrschaft von Herrn Botschafter Andriamandroso, und  Herrn Hans Spitzner, Staatsekretär im Bayrischen Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Transport, Infrastruktur und Technologie durchgeführt.





	Von madagassischer Seite wurden das Kultur- & -Tourismus- Ministerium, das Ministerium für die Industrie, Handel und Entwicklung des Privatsektors, das neue Investitionsbüro GUIDE der madagassische Unternehmer und Verbände und die Konsuln um Mitwirkung eingeladen. - 


 Das Bayerische Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Transport, Infrastruktur und Technologie hat die Gäste vom Flughafen abgeholt. Die Delegation übernachtete  in InWEnt gGmbH. Die Delegation sind am 14.05.04 abend von des bayerisches Wirstschaftsministerium in Nymphenburger Schloß eingeladen.   








Die Veranstaltung ist vom Bayrischen Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Transport, Infrastruktur und Technologie , von der InWEnt gGmbH - Internationale Weiterbildung , und dem Bayerischer Fruchtverband  sowie verschiedenen bayerischen Unternehmer gesponsort worden. Der Verein Fandrosoana Pro-Entwicklung e.V. und ihre Mannschaft hat eine starke Unterstützung geleistet.





Es war folgendes geplant :





- Wirtschaftstag in der IHK mit Prospekt/CD  auf Deutsch


- 1 Woche Vorstellung der Produkte (Landwirstchaftliche und Handwerkliche) aus Madagaskar. 


- Kulturaustausch  zwischen Bayern und Madagaskar


- Ein Bankkonto für die Kosten  sollte  eröffnet werden





I-  DIE VERANSTALTUNG





1-1 - Am 14.05.04 in der Industrie-und-Handelskammer für München und Oberbayern





Eine gelungene informative Veranstaltung. 


Der Vortrag von Herrn Dr. Joachim Ensslin, Berater von Herrn Präsident war sehr überzeugend, daß die Regierung und die Presidenz Madagaskars  bereit für die Kämpfe gegen Armut und bemühen sich  „ Madagaskar als Zielland der Investoren“ zu verwenden. Herr Staatspräsident selbst bemüht sich mit außergewöhnlicher Kraft für  die politische Stabilität, die Transparenz, den Kampf gegen Korruption und wird dabei von der Bevölkerung unterstützt. Viele Projekte  in dieser Richtung sind realisiert worden, jedoch bleibt noch doch viel zu tun. Aus verschiedeneren Gründen, verliert der  madagassische Franc stark an Wert. Herr Dr. Joachim Ensslin ist davon überzeugt, daß es sich um eine kurzzeitige Krise handelt .  


- Herr Rakotoarisoa, Generaldirektor des Ministeriums für Industrie, Handel und Entwicklung des Privatsektors, als Vertreter der Regierung aus Madagaskar hat den Reichtum des Paradieses „Madagaskar“, sowie die neuen Regelungen und Gesetze für die Verbesserung der Investitionslage in  Madagaskar den Unternehmern vorgestellt Dazu haben sie als Informationsbeilage genug Prospekte mitgebracht. 


- Die Präsidentin des Amtes des Tourismus in Mahajanga hat extra  über Mahajanga, als eines der besten Gebiete für Investitionen im Tourismus gesprochen,


-Herr Herintsalama RAJAONARIVELO, als Präsident des Unternehmerverbands FIVMPAMA in Madagaskar bekräftigte seine Wünsche über eine Zusammenarbeit mit Bayern, bzw. Deutschland ; sowie Herr Michael Krebs, Geschäftsführer des bayerischen Fruchtverband.  


- Frau Buehr von Société Générale de Surveillance „SGS“ hat über die Importbedingung in Madagascar gesprochen.


- Andere bayerische Unternehmer, sowie Herr Pelz von der Firma Siemens AG haben über ihre  Erfahrung mit Investitionen in Madagaskar gesprochen. 





- Herr Michael Krebs, Geschäftsführer des Bayerischen Fruchtverbands kämpft für eine neue Strategie für die Importe aus Madagaskar, insbesondere  den Import von Litchi für die nächste Ernte zu schaffen. Die Verhandlungen darüber laufen schon.


- Der Präsident des Unternehmerverbands FIVMPAMA wünscht  „das Label Madagaskar“ in Deutschland ; insbesondere in Bayern einzuführen und die Verhandlungen darüber sind im Gange .


- Die Bayerischen Unternehmer  haben einen weiteren Einblick in die wirtschaftlichen und touristischen  Produkte Madagaskars, sowie die Regeln für die  Firmengründung in Madagaskar erhalten. Eine große Hoffnung für die  bestehenden Beziehungen sowie verschiedene Möglichkeiten  der zukünftigen Zusammenarbeit zwischen Madagaskar und Bayern erscheinen möglich.





 


 Die/das Plattform/Treffen war eine sehr gelungene und interessante Veranstaltung. Mehr als 70 Unternehmern kamen, um die Lage in Madagaskar kennenzulernen, bzw.  für eine Entscheidung, um neue Ziel zu treffen Lohnt sich es nach Madagaskar zu investieren !





I-2. Am 15.05.04 - Kulturaustausch im Völkerkundemuseum





Obwohl das Programm  für die Zeit zu umfangreich schien , könnte die Gäste sich nicht langweilen, die Veranstaltung hätte nicht endet.  Jede Schau war immer neues und angenehmes für die Gäste, auch für die Vorträge, für die bayerische & madagassische Tänze und Liedern, auch für die Modenschau und das Essen & Getränke. Es gab keine Streit,  und alles passiert in aller Freundschaft. Mehr als 400 Gäste haben die Veranstaltung genießen ! Die Übergabe der Souvenirs „Vatofehizoro der Freundschaft zwischen beiden Ländern“ vom Organisationskomitee aus Madagaskar war eine echte Freude. 


Obwohl die Chor„Sängerzunft Deisenhofen ev.“ um 18.00 Uhr in Deisenhofen das Stadtfest in Deisenhofen eröffnen mußten, hat die Mannschaft dieses Chors  die Veranstaltung „Madagaskartag 2004“ geehrt und  die Bayern Hymne gesungen.





Die Veranstaltung war von  Herr Dr. Stentzel, Leiter der InWEnt gGmbH  moderiert worden. Herr Prof. Dr. Mahefa, Präsident der DMG,  hat sehr entspannt mit Erfahrung, die Wirkung der kulturelle  Beziehung zwischen Madagaskar und Deutschland gesprochen, und Herr Krebs ist sehr stolz auf das Land Bayern, sowie die bayerische Volkstanz- & -Volksmusiksgruppe  mit der Familie  Reichl auf die bayerische Kultur. Es hat allen Gästen, Madegassen und Bayern, echt gefallen. Die Gruppe Vintsy und Hanta in Duo haben in aller Professionalität die madegassische Kultur gezeigt.. Viele Spontane Lieder sind von Madagassen aus Madagaskar und in Deutschland gemeinsam gesungen worden!


Der Abend im Foyer war sehr schön und sehr animiert Dank Frau Catherine Robinson-Dietl, 1. Vorstand  des Vereins Fandrosoana Pro-Entwicklung e.V.  mit ihrer Mannschaft für die Modenschau mit  „außergewöhnliche Design“ und das leckere Abendessen, als madegassische und bayerische  Kostprobe.


Die Veranstaltung war so lebendig, und jeder wollte nicht aufhören zu feiern.





III-  KOSTEN & ERLÖSE





Die Eröffnung eines Bankkontos für eine Spendenaufruf für die Veranstaltung war nicht erlaubt, weil wir kein Verein seien.  





A/ - Wir haben verschiedene Sponsoren für die Veranstaltungen gefunden :


- die IHK und das Wirtschaftsministerium für den Wirtschaftstag


-die Unterkunft der Delegation sind vom bayerischen Ministerium der Wirtschaft, Verkehr, Transport, Infrastruktur und Technologie übernommen ;  


- InWEnt gGmbH ;  Bayerische Fruchtverband ;  Ministerium der Wirtschaft, Verkehr, Transport, Infrastruktur und Technologie ;  Firma Pro-Car Transport ;  Firma XS4U-Assign ; den Verein Fandrosoana Pro-Entwicklung e.V. (für die Stoffe für Modenschau.) ;  


- Herr Georg Reichl hat sich um die Bayerische Künstler) gekümmert


- Dank Frau & Herr Raab,  waren die Übernachtung und Verpflegung der Künstler sehr gut gelungen. 


- Die DMG wurde den Transport der Künstler bezahlen.








B/ - Die Erlöse des Verkaufs des Imbiß sind für die Kleinkosten verwendet worden.


- Die Getränke wurden vom Restaurant Belmondo, im Foyer des Völkerkundemuseum verkauft. 


- Die Erlöse des Abendessens sind für das Projekt für des Vereins Fandrosoana Pro-Entwicklung e.V. vereinbart.


 - Wir haben  567 EUR während der Veranstaltung am 14 & 15 Mai gesammelt. 





ABSCHLUSS





 Der Erlös wird doch für die Unterstützung der Feuerwehr und Rettungsdienste , wie geplant, verwendet. Das Organisationskomitee in Madagaskar werden die Übergabe machen. Wir werden darüber informieren mit einem Protokoll mit Photos usw..





- Die Bayerischen Unternehmer  haben einen weiteren Einblick in die wirtschaftlichen und touristischen  Produkte Madagaskars, sowie die Regeln für die  Firmengründung in Madagaskar erhalten. Eine große Hoffnung für die  bestehenden Beziehungen sowie verschiedene Möglichkeiten  der zukünftigen Zusammenarbeit zwischen Madagaskar und Bayern erscheinen möglich.





- Dank dem Bayerischen Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Transport, Infrastruktur und Technologie, und in Zusammenarbeit mit inWEnt GmbH werden 15 bis 20  Madegassen  (Unternehmer und/oder  Beamte) ein Stipendium bekommen.








	Abschließend hoffen wir, 


daß die Kreditwürdigkeit und das Image Madagaskars in Bayern verbessert wurden  und Madagaskar als Partnerland für die Investoren attraktiv ist.


daß die Ergebnisse  Veranstaltung am 14 & 15 Mai für  beide Seiten wirtschaftlich sowie kulturell von Nutzen ist, und sich weiterentwickeln werden,. 


durch diese Veranstaltung haben die Madagassen und die Bayern sich näher  kennengelernt.





Für Informationen : der Vizekonsul Madagaskars in Österreich hat uns seine Wünsche für eine Veranstaltung , wie „Madagaskartag“ in Wien zu organisieren per mail geschrieben. 





Als Initiatorin des Projekts, und Trotz aller Schwierigkeiten, wußte ich, daß die Ziele dieser Veranstaltung ohne starke Hilfe und Unterstützung von Frau Catherine Robinson-Dietl (vom Verein Fandrosoana Pro-Entwicklung e.V.) und die Madagassen in Deutschland, das Organisationskomitee aus Madagaskar ; Herren Dr. Joachim Ensslin, Henri Roger Ranaivoson (von der Presidenz Madagaskars) und insbesondere Herrn Ministerialrat Georg Reichl, (vom Ministerien der Wirtschaft, Verkehr, Transport, Infrastruktur und Technologie) und Dr. Dieter Stentzel (von InWEnt gGmbh) nicht erreicht werden könnten.  Wir haben es geschafft, weil wir eine starke gemeinsame Mannschaft sind. 	Wir bedanken uns für jede geleistete Unterstützung und  Mühe für den Madagaskartag  2004 und  wir freuen uns  während des Madagaskartag 2005 Sie wieder zu treffen !





München, den  15.06.04


�			





Lalasoa Ralalarivelo


Koordinatorin und Initiatorin des Projekts

















